
• Digitalem Lern und 
Nutzungsverhalten 

• Nutzung von Tools 
zur Selbstorganisation

• Lernstrategieeinsatz  

Entwicklung eines Tools zur Diagnose und Weiterent
wicklung digitaler Kompetenzen von Studierenden
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Bedarfe
HÖHERWERTIGE DIGITALE KOMPETENZEN

TRANSFORMATIVE DIGITALE KOMPETENZEN (Martin, 2008)

1. Adaptiver Einsatz digitaler Werkzeuge und Tools (Breitschwerdt et al., 2022)
2. Kritischreflektiver Umgang mit digitalen Technologien (Pötzsch, 2019)
3. Kreativinnovative Gestaltung digitaler Räume (Iordache et al., 2017)
4. Agile Förderung von Konnektivität (KAS, 2022)

Digitale Transformation
DIGITALISIERUNG UND DIGITALITÄT

(Kerres und Buntins, 2020; Schrape, 2021; Stalder, 2021)  

Professionelle Akteure der EB/WB
STUDIERENDE DER EB/WB, ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT 

UND ANGRENZENDER STUDIENFÄCHER 

Transformatives Lernen im 
Umgang mit dem Digitalen 

lebenslang ermöglichen
(Koller, 2018; Mezirow, 2000)

Digitales Arbeiten und Lernen im Studienalltag
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STICHPROBENBESCHREIBUNG

Entwicklung und Pilotierung kollaborativer & 
hybrider LehrLernSettings an Hochschulen 

Diversität und Partizipation
im digitalen Lernen

Entwicklung und Aufbau 
eines digitalen Basispakets

Als Grundausstattung für das geistes 
und sozialwissenschaftliche Studium 
dient das Hard und Softwarepaket 
"open work & study": 

• Ausgabe von über 140 Basispaketen 
(Lenovo X1 Carbon Gen 9/10) an den 
Studienjahrgang 2021

• Kontinuierliche Aktualisierung des 
Softwareangebots im KioskSystem

• Aufbau zentraler Informationen in 
der Lernplattform (ILIAS)

• Angelehnt an DigComp 
2.2 der EU

• Definition Groblernziele, 
Inhalte, Kursniveaus

Zwischenergebnisse

AP 3 AP 4

AP 5AP 2

AP 1

• Zuordnung zu Niveaus durch 
Selftest (ComDigi S Test)

• Mischung aus geschlossenen 
Fragen und Selbst
einschätzung

KOMPETENZENTWICKLUNG

• Erstellung zahlreicher 
Selbstlerninhalte auf drei 
unterschiedlichen Niveaus 
(ComDigi S Train)

• Innovatives LehrLernSetting im 
Hochschulkontext, MärzMai 2022 

• Teilnehmende: Lehrende und 
Studierende aus Italien und 
Deutschland

• Hybrides LehrLernSetting im 
„Dual mode” (A, 01:02:20) 
inklusive zugehörigem MOOC 

• Untersuchung: Didaktisch
methodische Planung und 
Gestaltung durch… 

– Teilnehmende Beobachtung 
(Bachmann, 2009)

– Expert*inneninterviews: 
Seminarleitung (A), 
ETutor*in (B) und zwei MOOC
Tutor*innen (C, D)

PILOTSTUDIE

• Größtenteils 21 
bis 23 Jahre alt 

• 12% mit Ausbildungs
erfahrungen

• Nur 3% mit 
Pflegetätigkeiten 

• Einschätzung digitaler 
Kompetenzen stark homogen

PRÄFERENZEN IN

hsuhh.de/wb/digitaks

Ziel: Identifikation von Diversitätsressourcen von Studierenden im MA
Studiengang Erwachsenen/Weiterbildung für das Lernen unter digitalen 
Bedingungen und von Gelingensbedingungen für die Professionalisierung 
der Studierenden für digitale Lehr und Lernsettings im Beruf

Kurzinterviews mit 
Studierenden auf 

dem Campus Essen 
(Frühjahr 2022)

Durchführung 
Forschungswerkstatt I 
+ Gruppendiskussion 

(Sommersemester 2022)

Durchführung 
Forschungswerkstatt II 

+ Erstellung 
barrierearmer 
OERMaterialien 
(Wintersemester 

2022/23)

• Forschendes Lernen im Rahmen der 2semestrigen Forschungswerkstatt 
• Diversität der Studierenden als Ressource für die Partizipation im 

digitalen Lernen nutzen (Walgenbach 2014)
• Entwicklung OERMaterialien: Berücksichtigung von Diversität, 

Partizipation u. digitaler Barrierearmut
• Aufgabe der Erwachsenenbildung: Ungleichheiten entgegenwirken 

und proaktiv den gesellschaftlichen Diskurs über eine humane 
Transformation der Digitalisierung anregen (Rohs 2019) 

KOMPETENZMATRIX KOMPETENZDIAGNOSE
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